
Multimediale Unterstützung naturwissenschaftlicher Hochschulpraktika 

D urch den Einsatz multimedialer An-
wendungen soll im Rahmen des 

Projektes Technology SUPPORTed Labs 
(TSL) die Lehrqualität der naturwissen-
schaftlichen Praktika an der Freien Uni-
versität weiter gesteigert werden. 
Ziel ist dabei nicht das Ersetzen durch 
Multimedia, sondern vielmehr das Erwei-
tern von Praktikumsexperimenten, spezi-
ell in der Vor- und Nachbereitung. 
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Projekt 

●  Lokalisierung der Problem-
  bereiche  
●  Entwicklungsgrundlage für 
  Fragebogen (repräsentative
  Stichprobe) 
 
Nach Abschluss der Bedarfsa-
nalyse sollen Medienelemente 
zur Unterstützung der Praktika 
entwickelt und evaluiert wer-
den. 

I n einem ersten Schritt wird eine Be-
darfsanalyse auf drei Ebenen durchge-

führt (Praktikumsleiter, Betreuer, Teilneh-
mer). 
●  Ziel: Praktikumsspezifische Problem- 
  bereiche erfassen 
●  Methode: Fokusgruppenmethode und 
  GRAFCET-Visualisierung [1] [2]  
●  Ergebnisse:  
  Organisationsstruktur  der Praktika als 
  plantypischer Verlauf  
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● Begleitsoftware auf Organisationsstruktur- 
Ebene (ePortfolio, WEB 2.0)  

● versuchsspezifisches, IBE-gestütztes Self-
Assessment [3]  

● Interaktive Medienelemente zum Erlernen 
rudimentärer Messvorgänge 
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